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ausderdienerkurzervereinigungandenBurgermeistereine
richtet ,in dermannigfacheanzukommenheitenbe¬
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leitet ,demBurgermeistergeeignetevorschlagezurAnle¬
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gesternerstattetenberichtekonnteBürgermeisterdevon
wagerindervorkurzenstattgefundenenAussetzungder
burgervereinigungfolgendesMitteilungmachenzudenretten
gewordengibtderAnstandhat ,auchkurzer,welchewegen
treten undzur unverdrosseltumeinenan
beitraganzusehengemengensind,vielevoratewartenwurden,
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gernebrust ,dasweredemStandedochnurversitzungnahenden
erwegennureinebestimmteAnzahlvonsolchenErhaltunge
tragengezahltwerdenkannunddasdahervielegesucheerst
denerledigtwordenkönnen,diedurchvorstatteeinen
haltungbeträgekretwerdenwederzustandderwohnen
JungerhaltbarunddenhabedenMagistratedenAuftragerbette
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dernmitdienotwendigenMittelausdeneigenenmitderde¬
eine Kuhegenanntwerden ,umneuenBungen
entrete die vonihnenangesprochenennatura
rungenoderderzeitdesMagistratwurdegerettean
denStadtratgeleitetundwirddemnächstauchdenGemeinde¬
ratezurbeschutzungankommennurausJahr1812wirdein
getragvoner 10000annorum ,sie dasdenendie
zehlen so wird etwas von1000
deneigenenGeldernfurdiesenzuvervorangezogenwerden.Eine
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alleIhrerverarmungunderbottigkeitzuverbessern,
nade von die nun dieser vonErnst
imWegeeinerRentenversicherungbeiderKaiserFranzJosef
Lebens-undKontenversicherunginausegehabtunddenD.
ratordieserAnstaltdenAuftragerteilt ,dieseAngelegenheit
zustudieren.DieDirektionderAnstalthatbereitsalsdorus
tionevorschlägeerstattet,aufGrundwelcherdieverhandium
genmitderWienerBürgervereinigungeingeleitetwerdenkönnen
Tonwurdedengeehrtenausschusseempfehlen,einigeHerrenaus
einerMittezunominieren,welchevorkaufteinganzunverbind¬
tionevorhandlungenmitderAnstalttreten ,dasdieAnstalt
delieger Personennichtaufeinendenrot ,so
aurendieseVersicherungeinevoralpolitionhatgesetztver¬
denvoti ,welchedemburgerstandevorteilbringt,braucheten

er nicht zu modern ,indem er schon
hatdieBürgerverletzungauchdieanregunggegeben,dasto
zurVerwaltungdesBürgeropitalundbürgeradtendesheran¬
gezogenwerdenmöge,unddaßdieVermuhtungderbeidenFonde
einemkuratoriumübertragenwordensoll .Worübererlaubevon
wirdenMagistratsvertenzurVerlegungzubringen:
dieSchaltungeinesKuratoriumsbedingtvorallemeineden¬
derungdesGemeindestatutenfürdiek .k .Reichhaupt-undRe¬
oldenstadtvien ,weildieVerwaltungdesVermögensdurchden
Stadtrat undGemeinderat ,dern ,denMagistratalsProbatio¬

organdergemeindeerledigt,innotorischeristundbe¬
tortwerden,dasgeltenddesMagistrates,insoferneessich
umVerwaltungsangelegenheitenbezüglichdesunbeweglichen
verwegendergewendetenundderunterderVerwaltungder
gemeindemienstehendenkondehandelt,u .zw .insoferneselbe
eineVermietungoderVerpachtungvonRegenschaftenzumSegen¬
standehaben,injedensogarbelangtderenfalle ,diedeferun¬
derKontrollkommission ,derenMitgliederausdenöffentlichen
KörperschaftendesStadtbern .Gemeinderatesgewähltergehet.
non,unddiezumTeilderBürgervereinigungalsMitglieder
angehoren,vorgerichtsangebottwird ,wasdiebrandtran¬
actionengrundamento,verkaufeundLandenbetrifft ,so
teterdenMagistratenichtklar ,wieeinsolcheszuschaffen¬
desKuratoriumdiesebeschafteTagenabzulegengedenkt,oder
eingegenCuratoriumreditionberatenderForeder
AnkantenVorkaufspreises,oderderAnbelangettdes
gegendenüberhauptentsprechendenBlattnebenmit
bekannt werdenwerdensolten desMa¬
undstaatenantin sententatorvorgeundunter
antorsonstenausderInteressendenBondeuntergenun¬
überprüft,dierascheErledigunggeschaffendenistein
erforderneinergutenvorwaltungundkanderde
gen besonders zu Senation oder

wasderdenparatorumwasin forosuo ,u .
inderTagewäre,operielldieseabendenregenerabzuweret
umbverzweifeltwerden.dieBeratungeineskuratoriumnurnachsofortesgetra¬
tamentaanderessei ,alsdieniedereinsetzungderehemaligen
zerspitalvirtschaftromotion,alsdiebekanntennen
bewahrthat ,derMagistratunddendaherausdenvorange¬
tenformellenundsachlichengrundengegendieSchattensetwas
solchen Kuratoriungaussprechen .derBurgermeisterbesprachgedanndievorigenandermei¬
genAntragederDursservorlesungundfuhrdannfort :die
vorvonwegenausnothenzustundungenergehen,dasdenalten
turenunschonsonstangabenerfülltwordenkonnen,entzogen
kommenbin ,undichkanndieversichern,dasdenauchretter¬
intotabrachtseinworde,dasInteressedesburgerstandes
wahrzunehmen- ichhabenichtübergeben,dasinroterLinie
daturgesorgtwordenund,diedamittelzuverwehren,ausvor¬
chendieErhaltungsbeitrageanargeburgervorantwerden,die
kanngeschenedurenSteigerungderErtragungkeitesder
denburgerspitalfondogehörigenRealitätenalsauchinsbeson¬
derodurchVorkehrungdeskonderordens.Ichdenkeoft ,vonn
ichindenButterneineletztwilligeVerfügungeinesreichen
Mannesodereinerreichenkrauloge ,diehabenihrganzesVor¬
absondenoderjenemvotogeplaget,dernichtderganzvor¬
nunftigist .Darumvordenseit Jahrendenburgerapitalfonde
keinegrobenlegatovormacht,warumvorgiebtmanganzaufden
voraratenererbeutungenburgernkeineKorren,denglaube

die prachedarinzufinden ,dasdieNota
dasBürgerepitalfondesneutallgemeinbekannthat .Bedenken
sodasrascheannachsenunsererStadt ,seit20Jahrennat
stendieVororterunserenverdoppelt,selbstverstundenhat
wobeiauchdieZahlderburgergewachsen ,für welchederbur¬
vorspitalunddurgertagetend,welcherLeiderindenletzten
20Jahrenfastgarkeinenzuwacheerhieltetenverdodieses
momentmentausdemAugelassenundjedebelegenheitbenutzen,
diedenguternsonstenkontezuordnen.
bevordieseAngelegenwartnatderburgerstatorauchineiner
gestrigenvorsammlunginderForststaatmittellunggemacht.
ErnennungderStadtrathatnacheinemBerichtedesSta¬
schreien,denmitdenTiteleinedirektionsratesausgezalen¬
netenMagistratsgetretendennennetvndnunmorgendi¬
tertioniretderstaat.Strakenhagenernannt.
invorwenigenvorrespondenLageeinevortevordie
Aufführung des Oratoriums ,die Jahreszeiten durch denMonorSängerbundbei ,umderen Berücksichtigung wirnamens
ObmannesdesBundesMagistratsratesannochbitten .
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